
Bericht JZP/AZP der Landesgruppe Bayern 

am 20. März 2021 im Raum Schweinfurt 

 
Prüfungsleitung und Bericht: Hartwig Klüpfel JSPK 3401-0056 
Prüfungsrichter:   Hermann Langguth JSPK 3401-0012 
Richteranwärter:    Christian Fuhrmann JSP 3401-0076 
 
Gemeldet, erschienen und durchgeprüft  zur JZP: 4 Hunde 

2 Hunde nicht bestanden 
2 Hunde im 3. Preis 

 
zur AZP: 2 Hunde 
1 Hund im 2. Preis 
1 Hund im 3. Preis 

 
Reviere: 
Das sehr gute Hasenrevier von Popp Georg in Hergolshausen stand wieder zur 
Verfügung. Als Richter weiß man, dass hier den Hunden Hasen in ausreichender 
Zahl angeboten werden können. Zu Beginn war der Boden noch gefroren und es 
machte den Hunden Schwierigkeiten, mit den Hasenspuren etwas anzufangen. Mit 
zunehmender Erwärmung änderte sich das sehr zum Positiven. Große Laubholz 
Naturverjüngungsflächen mit Brombeer- und Himbeerbewuchs stand als 
Stöbergelände zur Verfügung – Vorkommende Wildarten: Sauen, Rehwild, Hase und 
Fuchs. Für die Wasserarbeit konnte ein geschlossener Steinbruchsee angeboten 
werden. 
ein kräftiges Waidmannsdank den Revierinhabern für die Bereitstellung der Gebiete 

 
Wetter: trocken, leicht bewölkt bis sonnig bei 2 – 3 ° C 
böiger Nord-Ost Wind – in der Nacht Frost. 
 
 

JZP 
 
 
3a Preis mit 112 Punkten 
ECS-Hündin „Aelyn von Walhalla“ SPZB: 0028/20J , gew. 14.03.2020, orsch.  
(Edmond Elliot Blatov Junior - Kate vom Talbrunnen) 
Z., B+F: Nadja Niesner, 64846 Groß-Zimmern  
Die ersten 2 Hasenspuren auf Stilllegungs- und Brachflächen markiert die Hündin, 
die Spur kann sie aber nicht voranbringen und bleibt stumm. Bei ihrer 3. Spur auf 
Raps- und blankem Acker arbeitet sie sich bis zur Rapskante und geht in eine freie 
Suche über. Sie sticht einen Hasen und verfolgt diesen sehr weit. Ihre 4. Hasenspur 
an einer Rapskante nimmt sie sehr konzentriert auf, nach kurzer Zeit setzt der 
Spurlaut ein und wird anhaltend und sicher weit einsehbar gearbeitet. 
Das Wasser wird freudig angenommen. 
Sie stöbert ausgiebig in Tiefe und Breite. Der Kontakt zur Führerin wird gehalten. 
Führigkeit und allgemeiner Gehorsam sind einwandfrei. 
 
Noten: 3, 2, 3, 3, 4, 4, 4, 4  schussfest 
 
 



3b Preis mit 109 Punkten 
ECS-Rüde „Urmel vom Schlossberg“ SPZB: 0041/20J , gew. 07.04.2020, schw. 
m. loh 
(Gauner vom Honigberg - Ornella vom Schlossberg) 
Z.: Margret Scriba-Färber, 93192 Wald 
B.+F.: Stefan Möller, 92224 Amberg 
Urmel bekommt 3 Hasenspuren auf Raps- und Saatflächen geboten. Mit den beiden 
ersten Spuren kann er nichts anfangen. Man merkt dem Rüden an, dass er noch 
keine Erfahrungen mit diesen Gerüchen machen konnte. Bei seiner letzten 
Hasenspur nimmt er diese sofort auf, nach ca. 20 m kommt der erste Laut, der dann 
anhaltend, weit einsehbar, vorangebracht wird. Es dauert einige Zeit bis Urmel sich 
wieder anleinen lässt.  
Das Wasser nimmt er sofort freudig an.  
Beim Stöbern nimmt er die Dickung sofort an und sucht sehr raumgreifend, nimmt 
einmal Kontakt zum Führer auf und verabschiedet sich sofort wieder in die Dickung. 
Auf die Führigkeit sollte noch etwas eingewirkt werden. Der allgemeine Gehorsam 
war ohne Beanstandung. 
 
Noten: 3, 2, 3, 3, 4, 4, 3, 4 schussfest 
 
 
Ohne Preis mit 72 Punkten 
ECS-Rüde „Ursus-Koda vom Schlossberg“ SPZB: 0042/20J , gew. 07.04.2020, 
schwarz  
(Gauner vom Honigberg - Ornella vom Schlossberg) 
 Z.: Margret Scriba-Färber, 93192 Wald  
B.+F.: Katharina Schneidereit, 81476 München  
Dem Rüden konnten 3 Hasenspuren geboten werden. Sehr unsicher und zögerlich 
markiert er beim Bögeln die Spur und kann sie aber nicht voranbringen. Bei der 2. 
Hasenspur geht Ursus-Koda nach dem Schnallen sofort in die freie Suche über, ein 
weiterer Hase steht auf, den er mit Sichtlaut verfolgt. Beim Zurückkommen kreuzt er 
nochmal die Spur des 1. Hasen, die er anfällt und laut mit Unterbrechung ca. 30 m 
unsicher arbeitet.  
Am Wasser ist er nicht dazu zu bringen dieses anzunehmen. 
Auch beim Stöbern kann er mit dieser Aufgabe wenig anfangen und bleibt sehr 
führerinnenbezogen.  
Bei der Führigkeit und dem Gehorsam gab es volle Punktzahl. 
 
Noten: 2, 2, 2, 2, 2, 0, 4, 4  schussfest 
 
 
Ohne Preis mit 63 Punkten 
ECS-Hündin „Della Fiumana Quechua“SPZB: 0064/20 , gew. 29.12.2019, blsch. 
(Rancecraig Roulette - Della Fiumana Holy Moly)  
Z.: Daila Rocci, 51213 Jurdani, Kroatien  
B.: Margret Scriba-Färber, 93192 Wald  
F.: Walter Färber, 93192 Wald 
Della bekommt 5 Hasenspuren angeboten. Eine Spur markiert sie, bringt sie ca. 50 
m stumm voran und bricht, wie alle anderen Spuren auch, lustlos ab. 
Am Wasser ist sie mit einem Steinwurf ins nasse Element zu bewegen. 



Auch beim Stöbern bleibt Della in Schrotschussentfernung und ist sehr 
führerbezogen.  
Führigkeit und allgemeiner Gehorsam waren ohne Tadel. 
 
Noten: 2, 0, 2, 2, 1, 3, 4, 4 schussfest 
 
 

AZP 
 
2. Preis mit 121 Punkten 
ECS-Rüde „O'Linus aus dem Immenreich“,SPZB: 0055/19J , gew. 29.04.2019, rot 
(Janik Black Petrs - Karolin aus dem Immenreich)  
Z.: Regina Ückert, 72160 Horb am Neckar 
B.+F.: Felix Markus Freiherr von Schnurbein,94255 Böbrach  
Seinen ersten Hasen bekommt O`Linus auf einem Saatacker. Beim Übergang auf 
einen blanken Acker markiert er nochmal, bögelt und bricht die Arbeit ohne Laut ab. 
Die zweite Spur von Saat über gefrorenen Senf nimmt er sehr gut auf, und verfolgt 
die Spur ca. 40 m mit anhaltendem Spurlaut und gut einsehbar. Beim Zurückkommen 
steht ein weiterer Hase auf, der erst mit Sicht- und dann mit Spurlaut sehr weit 
verfolgt wird. 
Das Wasser nimmt er nach einem Steinwurf an und schwimmt. 
Die Stöberarbeit ist sehr raumgreifend und mit Erfolg gekrönt: es wird zweimal 
Rehwild laut aus der Dickung gebracht. 
 
Noten: 3, 4, 3, 3, 4, 3, 4, 4 schussfest 
 
 
3. Preis mit 108 Punkten 
ESS-Hündin „Pretty Hunter ́s Disney“, SPZB: 0080/19J , gew. 20.06.2019, 
schwarz/weiß  
(Godin z Lipových dolin - Pretty Hunter ́s Adana) 
 Z.: Eva Hartmann, 67435 Lachen-Speyerdorf  
B.+F.: Katharina Kaminsky, 90530 Wendelstein  
Der Hündin werden 3 Spuren auf unterschiedlichem Bewuchs geboten. Durch ihre 
sehr flotte Arbeitsweise kommt sie schnell von der Spur ab, bögelt sich wieder ein 
und wird beim 2. Hasen ein paarmal laut. Auf der 3. Hasenspur wird sie immer 
wieder mal kurz laut. Ihre Spurarbeit ist sehr raumgreifend. 
Das Wasser nimmt sie sofort an und schwimmt. 
 Beim Stöbern ist die Hündin in ihrem Element. Sie nimmt die Dickung sofort an, 
arbeitet sehr gut in Tiefe und Breite. 
Führigkeit und allgemeiner Gehorsam sind sehr gut. 
 
Noten: 3, 2, 3, 2, 4, 4, 4, 4 schussfest 
 


